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das Haarwasser

FS-Konzentrat-Haarnahr-
créme-Schock-Priparat
gegen Haarausfall und fiir
Haar-Neuwuchs.

Tube Fr.7.90

FS-Konzentrat-Shampoo,
das Spezial-Shampoo mit
«Anti-Gris », erhilt die
natiirliche Haarfarbe.
Spartube Fr. 3.~

Ghiiiislets Papier

Henry war der unge Mann> in
der grofien Papeterie an der Ave-
nue Mansard, ein harmloser zwan-
zigjahriger Deutschschweizer, der
mit seinem besten Franzosisch und
mit dem Trieb nach Weiterbil-
dung, auch mit einem ordentlichen
kaufménnischen Diplom vor drei
Wochen im Geschift aufgetaucht
war. Die Madame war eine Deutsch-
schweizerin und hatte irgendwie
seinen Vater gekannt.

Da kam nun eine Dame in den
Laden gerauscht, stellte sich vor
unsern Henry und wiinschte mit
leiser Stimme: «Papier hygiénique,
s’il vous plait!» Henry hatte das
Murmeln nicht verstanden und sah
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Nachsommerchen

Erwin trifft einen Kollegen, von
dem er weif}, daf er vielleicht der
Gutmiitigste, sicher aber nicht der
Hellste ist. Der Gute trigt auf den
Schultern je eine lange Holzstange,
und an jeder Stange hangen fiinf
Anziige.

«Was machsch dinn du mit dine
Schale?» fragt Erwin verwundert.
«Zum cheemisch Reinige bringe.»
«Ja, grad ali z44 mitenand?»

«Jo, und weisch werum? De Tok-

ter hit gsait zue mer, es seig e

. sie lediglich fragend an. Sie wurde
rot und sagte nun etwas deutlicher,
doch nicht freundlicher: «Papier
hygiénique, s’il vous plait!»
Henry kannte etliche Papiersorten,
aber von speziell hygienischem Pa-
pier hatte er noch nichts gehort.
Vielleicht meinte dieDame Karton.
Da fliisterte die Madame, die vor-
tberging, «Hiiiislipapier». Henry
kam es wie eine Erleuchtung —
Hiitisli> sind Carrées — also ist
Hislipapier> karriertes Papier —
und schon beugte er sich strahlend
der Dame zu: «A quatre ou 3 six
millimétres?»

Worauf die Dame die Papeterie an
der Avenue Mansard wortlos ver-
lief. Sie kaufte die beiden Rollen
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Gripp im Aazug, und wil i jetzt
nid weif}, i welem, bring i grad ali
243 1 di Cheemisch.» th

Dies und das

Dies gelesen: «Die Aufrechterhal-
tung der Autokurse wurde als eine
Notwendigkeit fiir die durchfah-
rende Gegend bezeichnet.»

Und das gedacht: Nachdem die
Autokolonnen zum Stillstand kom-
men, wird die fahrende Gegend
wirklich fallig ... Kobold



	Ghüüslets Papier

